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Auguſtin Lehmkuhl „ Erſte und zweite Auflage. 2
120 Freiburg 1917, Herderſche Verlagshandlung.

eu Bände
Dritter Band Pfingſtkreis des Kirchenjahres. Erſte Hälfte Von —  Lel

faltigkeit bis 31 90  Uli (VII 388) M 3.30; geb n Leinwand M 4.30
ierter  V  2  W (Schluf Band: Pfingſtkreis des Kirchenjahres. Zweite Hälfte

Auguſt bis O  ktbber (VIII 504) M 4.40; geb 5.4
N aſcher teihenfolge ſind der dritte und vierte I  Band des Betrachtungs

werkes von Lehmkuhl erſchienen.
Der dritte Band enthält gum großen Teil Ergänzungs— oder Ein

ſchaltungsbetrachtungen. Dieſe geben, 1E nach dem Datum de  8 Oſterfeſtes
den Stoff  V Ar Betrachtung Iu den Monaten M  (Qt und Junt, bezw für einen
Cil des Monates Februar oder auch die letzten Tage des Jänner. Mit dem

uli beginnt wieder da fortlaufende Datum der einzelnen Monatstage:
NI dritten Bande bis Zum 31 Uli Der vierte (Schluß-) Band reicht vom

Auguſt bi  8  8 5 Oktober
Beſondere Aufmerkſamkeit verdienen die dreißig Herz-Jeſu-Betrach—

tungen des dritten Bandes, velche für alle Tage des Junimonates genügen
können; desgleichen die dort verzeichneten Marienbetrachtungen, die durch
die mn den anderen Bänden zerſtreut vorkommenden Betrachtungen über die
ſeligſte Jungfrau bedeutend vermehrt berden ð  .  m vierten Bande dürften
beſonders hervortreten die Betrachtungen über die Parabeln des Herrn
von Mitte September bis Mitte Oktober ſowie die gar troſtreichen Be
trachtungen über die göttliche Vorſehung bezüglich der Anordnung der
Mittel Und Wege, velche Gottes Weisheit und Güte anwendet, ſeine
Auserwählten ihrem letzten Ziele zuzuführen.

Linz. Y Hilpert
18) Herzensfriede und Herzensfreude. Troſtworte für Katholiken mit

beſonderer Berückſichtigung der Aengſtlichen und Nervöſen. Von
B Cb Ohlmeier M. 8 XV 384) Münſter V  V

Druck und Verlag von Borgmeyer 86 M 2.80
D  5 Buch iſt Us der Seelſorge erwachſen und deshalb auch ein F

tiſches Buch Infolge der großen Zunahme der Beichten bleibt vielen Beicht—
vätern die Zeit für die einzelnen Beichtkinder ſehr beſchränkt, o daß eine
längere Belehrung im Beichtſtuhle nicht nöglich iſt Wie roh iſt da der el
vater, venn EL das Beichtkind auf ein Bu hinweiſen kann, das auf all ſeine
Fragen Aufſchluß gibt Der erſte Teil behandelt die ſundheitspflege, den
Frohſinn und die Villensbildung. Der zweite V  eil hat 5 Gegenſtande
die Sünde M allgemeinen Uun peziell die nkeu

heitsſünden Obwohl
die guanze Ilbhandlung theblogiſch richtig iſt, könnte doch der eine oder andere
Sa mißdeutet und falſch verſtanden werden, ⁰ daß Uir bei einer Neuauf—
lage eine kleine Umänderung em  ehlen b B 6² 12⁵, Satz; H 126

—  •H D  le nächſten He behandeln die Gedankenſünden, die Beichte,
Kommunion un das Gebet Reichhaltig Uun mannigfaltig iſt der dritte Teil
In vorzüglicher Weiſe werden da behandelt: Grübeleien, Selbſttäuſchungen,
Selbſterkenntnis, Berufszweifel, Zufriedenheit, Gottergebenheit, Leiden,
Verſuchungen, Verſtandesbildung, Ratloſigkeit, Mutloſigkeit. Wir emp⸗
fehlen dieſes Buch allen Seelſorgern wärmſte un ſind überzeugt, daß
8 viel Gutes ſtiften werde

Marienſtatt, aſſau. Adelgott Caviezel 0
19) Katecheſen über den mi  eren Katechismus für Geiſtliche und

Lehrer, zugleich als Stoffſammlung für die Chriſtenlehre. 2  don Bau
meiſter, IDr Ansgarn, Repetitor am erzbiſchöflichen Prieſterſeminar In
H Peber. Freiburg V  R Herder. Teil Die Goébbte. — 1916— 334),


